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Verleihung des Aepli-Preises 2023 
 

Nachdem im vergangenen Jahr keine Maturaarbeit prämiert werden konnte, wurden im laufenden 

Schuljahr 2022/23 drei Arbeiten eingereicht. Am 19. April 2023 fällte die Jury1 ihren Entscheid: 

 

 

Empfängerin des Aepli-Preises 2023 für hervorragende Maturaarbeiten ist 

 

Chiara Genova, St. Gallen, Klasse 4mlG an der Kantonsschule am Burggraben, St. Gallen: 

 

„Zwei Schweizer Museen und ihr Umgang mit Raubkunst“ 

 

Ihre in Englisch verfasste Vergleichsstudie2 zur Provenienzforschung in der Schweiz stellt die Bührle-

Sammlung des Kunsthauses Zürich der Gurlitt-Ausstellung des Kunstmuseums Bern gegenüber. 

Nach einer Einführung in den Begriff und die Prozesse der Provenienzforschung wird die Zeit des sys-

tematischen Kunstraubs im Nationalsozialismus der 30er und 40er Jahre beleuchtet. Anschliessend 

erfolgt eine kurze Darstellung der Geschichte der Provenienzforschung in der Schweiz. Die Verfasse-

rin beschreibt und kommentiert den unterschiedlichen Umgang mit Raubkunst anhand der zwei aus-

gewählten Beispiele Zürich und Bern. Dabei fällt ihr Urteil klar zugunsten des Kunstmuseums Bern 

aus, dessen Vorgehen für die weitere Entwicklung in der Schweiz richtungsweisend sein sollte. 

Prof. lic. phil. Christian Widmer hat die Arbeit betreut. 

 

 

Die weiteren eingereichten Arbeiten sind: 

 

Merit Allenspach Moralische Grundwerte in den Parteipro-
grammen der SP und der SVP 
Eine Analyse unter Anwendung der Mo-
ral Foundations Theory 

Klasse 4oS 
Kantonsschule am Burggraben, 
St. Gallen 
Betreuer: Dr. Sandro Favre 
 

Valentin Ackermann Zwei Nachbarkantone – ein moralischer 
Kontrast3 
Die Umsetzung der Schweizerischen 
Einwanderungs- und Flüchtlingspolitik 
während des Zweiten Weltkriegs in den 
Grenzkantonen St. Gallen und Thurgau 

Klasse 4mlG 
Kantonsschule am Burggraben, 
St. Gallen 
Betreuer: Prof. Christian Widmer 

 

 

Die Aepli-Stiftung gratuliert der Preisträgerin herzlich und dankt der Verfasserin und dem Verfasser 

der übrigen eingereichten Arbeiten für ihre grosse Arbeit. 

 

 

Die Preisverleihung erfolgte anlässlich der Vereinsversammlung der Aepli-Gesellschaft am 11. Mai 

2023 um 19.00 Uhr in der Aula Altbau der Kantonsschule am Burggraben in St. Gallen. 

                                                
1 Jury: Dr. Martin Bachmann, ehem. Prorektor GBS St. Gallen; lic. phil. Erich W. Fässler, ehem. Pro-
rektor Kantonsschule Trogen; Dr. Marcel Mayer, ehem. Stadtarchivar der Stadt St. Gallen; Dr. Maya 
Zellweger, freischaffende Historikerin; Alex Aepli, Präsident der Aepli-Stiftung (Vorsitz) 
2 Originaltitel: „Two Swiss Museums and their Handling of Looted Art“ 
3 Originaltitel: „Two Neighbouring Cantons – One Moral Contrast » 


